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Überwiegend günstige Verhältnisse mit geringer Lawinengefahr

BEURTEILUNG DER LAWINENGEFAHR

In den Tiroler Tourengebieten herrschen heute noch recht günstige Verhältnisse mit verbreitet geringer
Lawinengefahr. Entlang des Alpenhauptkammes ist die Lawinengefahr oberhalb etwa 2200m meist noch als mäßig
einzustufen.
Zu beachten sind vor allem frische und ältere Triebschneeansammlungen. Diese eher kleinräumigen Gefahrenstellen
befinden sich vor allem in Steilhängen und Kammlagen oberhalb etwa 2200m, hauptsächlich in den Expositionen
Nordwest über Nord bis Ost.
Etwas Vorsicht erfordern unverändert die Übergänge von wenig zu viel Schnee, also etwa von abgewehten Flächen
oder Rücken in triebschneegefüllte Rinnen oder Mulden.

SCHNEEDECKENAUFBAU

Das sehr kalte, hochwinterliche Wetter der ablaufenden Woche hat dafür gesorgt, dass sich die Schneekristalle in
den oberflächennahen Schichten aufbauend umgewandelt haben. Auf Grund dieser kantigen Kristallformen ist die
Oberfläche locker und pulvrig.
Aber auch in tieferen Schichten wurden eingelagerte härtere Krusten zunehmend abgebaut, womit insgesamt auch
die Spannungen innerhalb der Schneedecke weniger wurden.
Etwas Neuschneezuwachs und mäßige Winde aus West bis Nordwest sorgen heute für neue, kleinräumige
Triebschneeansammlungen.

ALPINWETTERBERICHT DER ZAMG-WETTERDIENSTSTELLE INNSBRUCK

Wetterlage: Das Höhentief mit eiskalter Polarluft beeinflusst zunächst noch das Wetter in Tirol. Durch ein kleines
Bodentief über Italien und eine herumgeführte Störung wird die Luftmasse heute in tiefen Schichten feuchter, morgen
aber schon wieder trockener. Nächste Woche setzt mit Drehung der Höhenströmung auf Südwest eine deutliche
Milderung ein.
Bergwetter heute: Meist nebelig trüb und sehr, sehr kalt in den Bergen Nord- und Osttirols, immer wieder schneit es
leicht. Bessere Sichtverhältnisse und etwas Sonne im Bereich der Südlichen Ötztaler Alpen und rund um den Ortler.
Temperatur in 2000m um -18 Grad, in 3000m um -25 Grad.
Höhenwind: schwacher bis mäßiger Nordwest- bis Westwind.

TENDENZ

Mit zunehmendem Wind neue Triebschneeansammlungen und leichter Anstieg der Lawinengefahr.
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